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Protokoll 
 
 
 

der Jahreshauptversammlung des 
Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege Durach  

am Samstag, den 23. März 2019 um 19.00 Uhr  
im Pfarrheim Durach 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der letzten Versammlung - 

falls  

 erwünscht 

3. Totengedenken 

4. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden  

5. Kassenbericht 

6. Entlastung der Kassiererin  

und der Vorstandschaft 

7. Grußworte 

8.  - - - Pause - - - 

9. Vortrag von Bernd Brunner  

        „Düngung im Hausgarten –  

  Grundwissen für erfolgreiches Gärt-

nern“  

10. Ehrungen langjähriger Mitglieder 

11. Wünsche und Anträge  
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zu TOP 1 (Begrüßung) 
 
Die 1. Vorsitzende des Vereins, Daniela Lingenheil eröffnete die Versammlung und 
begrüßte alle Anwesenden der Versammlung. Insbesondere die Ehrengäste,  
1. Bürgermeister Gerhard Hock und Kreisfachberater Bernd Brunner, 
Kreisverbandsvorsitzende Roswitha Weißenbach sowie Herrn Pfarrer J. Glomm waren 
entschuldigt.  
Daniela Lingenheil gab die Tagesordnung bekannt, diese wurde von der Versammlung 
einstimmig angenommen. 
 
zu TOP 2 (Protokolls des Vorjahrs) 
 
Auf das Vorlesen des Protokolls der vorjährigen Versammlung wurde auf Vorschlag 
der Vorsitzenden verzichtet.  
Einige Ausfertigungen lagen zur Einsichtnahme aus.  
 
zu TOP 3 (Totengedenken) 
 
Die Anwesenden erheben sich und gedenken mit einem stillen Gebet derer Mitglieder, 
die im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen sind.    
Wie in den letzten Jahren üblich, bekam jedes verstorbene Mitglied zum Abschied eine 
Kerze vom Gartenbauverein als Grabschmuck. 
Am Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt am 15. August gedenken wir aller 
verstorbenen Mitglieder.  
 
Dies waren im Jahr 2018:  

❖ Josef Gezer 
❖ Elfriede Hopmeier 
❖ Ludwig Schwarzmann 
❖ Klara Renner 
❖ Rosina Pauker 
❖ Rias Guggenmusik 
❖ Anna Ledere 
❖ Genovefa Deng 
❖ Dagmar Steter 
❖ Heinrich Walk  

 
Bereits 2019 sind von uns gegangen: 
 

❖ Antonie Schaefer 
❖ Werner Gebelle  
❖ Adolf Bucherer 
❖ Theresia Herz 

 
 
zu TOP 4 (Tätigkeitsbericht) 
 
Rückblick auf das abgelaufene Gartenjahr:  
Die Vorsitzende schilderte das Jahr 2018 als das wärmste und sonnigste Jahr, seit 
Beginn der Aufzeichnungen. Erfreulich im April, wenn die Temperaturen bei Sonne 
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rasant nach oben steigen. Die Schattenseiten blieben nicht aus. Trockenheit von 
Februar bis November, was die Wiesen, Felder und Gärten stark in Mitleidenschaft 
gezogen hat. Das Wasser wurde knapp. Der ersehnte Niederschlag kam im Dezember 
dann erst, in Form von Regen.  
Anfang Januar kam dann der Schnee, aber da dann alles auf einmal.  
Eingeschneite Ortschaften und mehrmaligen Unterrichtsausfall in den Schulen hatte 
dies zur Folge. Die Schneemassen waren teilweise nicht mehr zu bewältigen. Dafür 
wurde man bereits im Februar mit angenehmen Frühlingstemperaturen und viel Sonne 
verwöhnt. 
 
Folgende Aktionen konnten wir im Jahr 2018 durchführen: 
 
26. März Das Wegekreuz vom Bechtel wurde vom Bauhof Durach an den  

  Verbindungsweg Ziegelholzweg – Landbäckerei Sainz Wedisch versetzt.  

  Unter einem Baum neben einer Ruhebank auf dem Grund von Herbert  

 Feneberg. Er genehmigte den neuen Standort auf seinem Grundstück. 

  Die Bepflanzung mit Rosen und Golderdbeeren leidet allerdings unter  

 den Hunden, die dort Gassi geführt werden.  

 

06. April  Schnittkurs für Obstbäume mit Bernd Brunner am Museumsstadel 

13. April Kranzbinden für den Maibaum im Seniorenzentrum  

17. April Vortrag von Michael Weigl, 2. Vorsitzender des Imkervereins  

KE-OA „Bienen und Blütenpflanzen – ein Bund fürs Überleben“ leider  

interessierten sich nur extrem wenige für dieses wichtige Thema in 

Zeiten des Bienensterbens.  

27. April  Erster Arbeitseinsatz im KLG für die Eröffnung am 19. Mai  

02. Mai  Ein neuer Spalierbaum (Sorte: Bioskop M26) wurde mit Hilfe von Willi 

Mohr am Museumsstadel gepflanzt. Der alte Baum war nicht als 

Spalierbaum geeignet, Entfernung durch den Bauhof. 

5. Mai Weidenflechtkurs mit Fr. Barmüller – reges Interesse, im Nu ausgebucht 

 2019 muss dieser aus organisatorischen Gründen der Kursleiterin 

entfallen. 

18. Mai Bepflanzung der Tröge am Kirchenweg und des Duracher Wappens – 

welches schnell einen abfälligen Namen von einzelnen Dorfbewohnern in 

Bezug auf die neue Umrandung bekommen hat: „Whirlpool von Durach“  

Durch das immense Wurzelwerk der Linde gedeihen die gepflanzten 

Blumen im Wappen nur noch kümmerlich. Es gab deshalb eine höhere 

Aufschüttung und dazu noch eine automatische Bewässerung, welche 

etwas Platz vereinnahmt.  

Der diesjährige, fehlende Schriftzug aus Echeverien (Eine Art „nicht 

winterharte Hauswurz“) wurde ebenfalls bemängelt. Zum Winterquartier 

vom GBV im Keller des alten Herz-Gebäudes haben leider auch andere 

Personen Zugang. Fenster und Türen standen zeitweise offen, die 

Pflanzen sind schlichtweg erfroren.  

21. Juni Aktivtreff Seniorenzentrum – Kaffeefahrt zum KLG mit Führung durch Fr. 

Weißenbach – wir sorgten für die Kuchen und Bewirtung  
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24. Juni  Tag der offenen Gartentüre im KLG – wir beteiligten uns mit einem Stand 

 und boten selbstgebastelte Insektenhotels und Holzblumen zum Verkauf 

an 

  

26.-   Die Studienreise 2018 führte unter der Leitung von Rosemarie Breyer  

30. Juni  dieses Mal in den Harz   

30. Juni/ Bewirtungswochenende im KLG – 40 Kuchen durften wir als Spende  

1. Juli wieder dankbar entgegennehmen. Erlös geht an den KLG zum Erhalt und 

Pflege. Eine spontane, musikalische Unterstützung durch J. Vogler und 

Musikerfreund sorgte für beste Unterhaltung.   

6. Juli Tagesausflug nach Illertissen – Staudengärtnerei Gaissmayr, Mittagessen 

im Schlossbräu, Stadtführung durch Illertissen und abschließender 

Einkehr im „Antikwerk in Breitenthal“  

Mitte Juli  Ausschau nach prämierungswürdigen Gärten von Mitgliedern in Durach, 

Bodelsberg und Weidach für die Blumenschmuckprämierung am 24. Nov 

in Kranzegg  

13./14. Aug Kräutersammeln und Binden der Kräuterboschen – 450 Boschen wurden 

wieder gebunden; es wird immer schwieriger, dafür helfende Hände zu 

aktivieren. Großer Dank an die Frauen, die die Aktion schon all die Jahre 

mit ihrer Erfahrung, Wissen und Einsatzbereitschaft unterstützen. 

15. Aug Weihe der Kräuterboschen im Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt – 

Gestaltet vom GBV mit musikalischer Umrahmung des Singkreises des 

Kath. Frauenbundes  

20. Okt Herbstfest im Pfarrheim mit vorangehender Herbstwanderung durch Hr. 

Sautter vom Umweltamt KE. 

Interessante Führung entlang des Wasserwegs Durach mit 

anschließender Einkehr ins Pfarrheim; teilweise selbstgekochte Speisen 

und die musikalische Unterhaltung mit dem „Holzach Trio“ lockten nur 

sehr Wenige. Vielleicht lag es an den anderen Veranstaltungen, die 

zeitgleich im Dorf stattfanden. 

Ende Okt. Saisonende im Kreislehrgarten. Unsere treuen Helfer kamen zum Ab- 

und Aufräumen  
13. Nov Kochkurs mit Elfriede Dorn – Thema: Brotzeit (herzhafte und süße 

Aufstriche)  

24. Nov Kreisblumenschmuckprämierung – 10 Mitglieder des GBV Durach wurden 

geehrt  

27./28. Nov Adventskranzbinden in Zusammenarbeit mit dem Kath. Frauenbund 

Durach 

30. Nov Aktivtreff Seniorenzentrum – Basteln von Adventsgestecken  

01. Dez Winterausflug –  
Hafenweihnacht Lindau und Besichtigung Brennerei Prinz in Hörbranz 
Ein Ausflug, bei dem nicht nur die Frauen auf ihre Kosten kamen. Der Bus 
war im Nu ausgebucht und es gab sogar Wartelisten.  

 
Im letzten Vereinsjahr traf sich die Vorstandschaft zu 3 Sitzungen und vielen kleinen 
Besprechungen für die einzelnen Aktionen  
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Die Fahnenabordnung war mit dem neuen Fähnrich Michael Wirth und den 
Begleiterinnen Erna Wendt und Ingrid Jaskolka viermal im Einsatz. 
 
 
Die 1. Vorsitzende bedankte sich beim Vorstandsteam, sowie deren Ehepartners für 
den allseits gemeinschaftlichen Einsatz. 
Bei Konrad Mayr für die  Pflege der sog. „Reisigplantage“ im Kemptner Wald. Sie 
betonte seine feste Zugehörigkeit im Helferteam des Kreislehrgartens um Fr. Roswitha 
Weißenbach. 
Dank ging ebenfalls an das Ehepaar Fini und Alfred Haibel, welche den Verleih der 
Vertikutierer wieder übernommen haben, dem katholischen Frauenbund für die gute 
Zusammenarbeit, der Gemeinde für den jährlichen Vereinszuschuss, das kostenlose 
Kopieren und den Bauhofmitarbeitern für die technischen Unterstützung. 
 
Die Vorsitzende verwies auf die neue Datenschutzverordnung, die zur Einsicht als 
Aushang vorlag. Diese führt dazu, dass von Seiten der Pfarrei keine Daten mehr in 
Bezug auf Goldene Hochzeiten und allen anderen feierlichen Anlässen an uns 
weitergegeben werden dürfen. Deshalb finden leider keine Besuche unsererseits zu 
den jeweiligen Jubiläen statt.  
Außerdem machte sie die Personen, die später für ihre langjährige Mitgliedschaft 
geehrt werden, drauf aufmerksam, dass sie nun die Möglichkeit haben, dem 
Fotografieren und der Veröffentlichung im Wochenblatt widersprechen können.  
 
 
zu TOP 5 (Bericht des Kassiers)  
 
Kassiererin Rosemarie Breyer vermeldete für das Jahr 2018 einen geringen Verlust-
Betrag im Vergleich zu 2017. 
Die Einnahmen beliefen sich auf 8778,31 €, dem gegenüber stehen Ausgaben in Höhe 
von 9165,04 € zu Buche.  
Dies ergibt 2017 einen Verlust-Betrag von 294,33 €; der Gesamt-Kassenbestand zum 
31.12.2018 beträgt 22.410,31€ 
 
zu TOP 6 (Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft) 
Boni Briechle bestätigte ihr als Kassenprüfer mit Karl-Heinz Holzer eine einwandfreie 
Kassenführung, ohne Beanstandungen und entlastete somit die Kassiererin und die 
Vorstandschaft. 
 
zu TOP 7 (Grußworte) 
 
Bürgermeister Hock sprach ein kurzes Grußwort, bemerkte in seiner Ansprache eine  
schon allseits fröhliche Ungeduld aufs Gartenjahr 2019 und dankte den Aktiven, die für 
die Gemeinde das Bepflanzen und Gießen diverser Stellen, sowie das Jäten 
übernehmen.  
Insbesondere Konrad Mayr wurde wieder für die unermüdliche Pflege der „NOERPEL-
Wand“ gedankt, die mittlerweile ein richtiges Schmuckstück wurde. Er würde es 
begrüßen, wenn benachbarte Gemeinden Inspirationen daraus holen würden, um 
solche Wände nicht sich selber und dem Unkraut zu überlassen.  
Er wies auf die bevorstehende Baustelle der Deutschen Bahn ab Anfang April bis Mai 
hin. Die Gleise im Bahnhof-Bereich werden ausgetauscht, das Abtragen des 
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Mutterbodens der Wiese zwischen dem Bahnhof Durach und dem Bauhof ist 
notwendig, damit in dieser Zeit dort Gleise, Schwellen etc. gelagert werden können.   
Bei der anschließenden Wiederherstellung der Grünfläche ist lt. Herrn Hock der Plan 
angedacht, professionelle Hilfe einzuholen, um eine vielseitige, rekultivierte Fläche zu 
schaffen 
Zudem Randstreifen entlang des Heubachs werden nicht mehr gemäht, damit für 
heimische Libellen der Lebensraum erhalten bleibt.  
 
Ferner berichtete er von der bevorstehenden Fertigstellung der Jugend-Kultur-
Werkstatt und die damit verbundene Gestaltung der Außenanlagen zwischen 
Feuerwehr und JuKuWe.  
Er wünscht sich eine Unterstützung des Gartenbauvereins in Zusammenarbeit mit 
einem Landschaftsarchitekten und was den Nutzen und die Pflege der Außenanlagen 
entlang der Durach angeht, wäre es aus seiner Sicht wünschenswert, wenn der 
Gartenbauverein seinen Beitrag leisten würde. Die Einweihung der Räumlichkeiten 
geschieht erst nach Fertigstellung der Außenanlagen.  
Er würdigte zudem den 2018 verstorbenen Hr. Alfons Herb, als Hauptinitiator und 
Gründer des Kreislehrgartens Sulzberg-Ried, dankte allen, die sich helfend und 
unterstützend in den Erhalt des Kleinods und Vorzeigegartens einbringen.  
Herr Hock war sehr angetan vom Jahresprogramm 2019, vermisste allerdings das 
Angebot zur Bayrischen Gartenschau in Wassertrüdingen.  
Er wünschte allen ein erfolgreiches und ertragreiches Gartenjahr und einen schönen 
Abend.  
 
zu TOP 8 (Pause)  
 
zu TOP 9 (Vortrag Bernd Brunner) 
 
Nach einer kurzen Pause übernahm Bernd Brunner das Wort und stellte in einem sehr 
kurzweiligen Vortrag die „Düngung im Hausgarten – Grundwissen für erfolgreiches 
Gärtnern“ vor 
 
zu TOP 10 (Ehrungen langjähriger Mitglieder) 
 
Folgende Personen wurden mit einer Urkunde des Kreisverbands und einem 
Blumenpräsent geehrt: 
 
für 25 Jahre Mitgliedschaft: 

• Hildegard Hauber  

• Antonie Kiebler  

• Andrea Mohr 

• Hermine Rusch 

für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
• Thea Rädler 
• Karl Heinle 
• Resi Gläser  
• Heinz Gaisser  
• Marlies Fuchshuber  

 
für 55 Jahre Mitgliedschaft  

• Paula Angermeier 
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• Erich Birk 
• Resi Engl  
• Maria Horn 
• Franz Oischinger 
• Michael Rädler 
• Pepi Waldmann () 
• Maria Weixler  

zu TOP 11 (Wünsche und Anträge ) 
 
Die 1. Vorsitzende verkündete sogleich in eigener Sache: Um weiterhin als 
gemeinnütziger Verein steuerlich und versicherungstechnisch auf der sicheren Seite  
zu sein, war eine grundlegende Satzungsänderung notwendig. Bei der Vorbereitung 
dieser neuen Satzung wurde zudem von der Vorstandschaft festgestellt, dass der 
Verein nicht im Vereinsregister eingetragen ist.  
Der endgültige Entwurf liegt aktuell beim Notar.  
Es wird zu gegebener Zeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen, 
um die Satzung vorzustellen und zu erläutern.  
 
Das Abo des „Gartenratgebers“ für 15 € / Jahr wird nochmal vorgestellt 
 
 
Die Fa. Berchtold Busreisen bietet an verschiedenen Tagen Fahrten zur 
Bundesgartenschau nach Heilbronn an, Prospekte liegen aus 
 
Ein Wunsch/Antrag ist bei der 1. Vorsitzende eingegangen:  
Hr. Konrad Mayr übergab eine komplette, ausführliche Aufstellung seiner 
Arbeitsstunden sowohl für den Gartenbauverein in Sachen „Reisigplantage“, für seinen 
Einsatz im KLG, was in Verantwortung bei Roswitha Weißenbach liegt sowie für die 
Pflege der „Knorpel“-Wand, was in Verantwortung der Gemeinde Durach liegt.  
Seiner Meinung nach wird er nicht ausreichend vergütet und geschätzt. 
Die 1. Vorsitzende erklärte, dass diese Einsätze unter den Begriff „Ehrenamt“ fallen und 
eine Vergütung deshalb nicht gerechtfertigt ist.  
Was wir vom Gartenbauverein schon in die Wege geleitet haben, ist der Vorschlag für 
die „Ehrenamtskarte“ beim LA Oberallgäu. 
                                                                                                          
 
Was den Kreislehrgarten angeht, können wir dem Kreisverband nicht vorgreifen, ob 
eine besondere Ehrung angedacht ist oder nicht.  
 
Zum Schluss bedankt sich die Vorsitzende Daniela Lingenheil noch einmal bei der 
Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit, allen Mitgliedern für das Vertrauen und 
das Engagement.  
 
Sie beendet sie Versammlung um 21.00 Uhr die ordentliche Jahreshauptversammlung. 
 
Durach, 14.04.2019 
Tanja Zischka     
Schriftführerin  


